
Beteiligungs-Rekord am 32. Zentralschweiz. Pistolengruppenschiessen 1979 in Luzern 
6., B. und 9. September im Stand u aldegg 

Am 1. Schiesstag, Donnerstag-Nachmittag, den 6. September fanden bereits 316 Pistolen-
Schützen den Weg zur Waldegg in Luzern-Allmend. Sicher spielte das einladend, schöne 
Wetter eine unverkennbare Rolle. Zufriedene Schützen sind die sicherste Stärkung 
eines Gruppenschiessens und als beste Grundposition dafür ist wohl der im voraus mit 
der Anmeldung bestellte Gruppen-Rangeur. Nur so ist es denkbar, die Wünsche der 
teilnehmenden Schützen würdigen zu können. 
Im späteren Donnerstag-Nachmittag mussten einige Verschiebungen vorgenommen werden, 
nachdem eine erhebliche Zahl Pistolenschützen angekommen waren, die keine vorbestell-
ten Rangeure besassen, wodurch Differenzen entstehen mussten. Dieserl Gesichtspunkt -
gilt es in Zukunft besonders zu beachten, denn mit dem Rangeur werden solche Probj.,jme 
aus der Welt geschafft und andere Interpretationen können keine zugelassen werden. 
Trotzdem, es war ein vielversprechender Anfang bei herrlichstem Wetterglück 
Der Samstag, B. Sept., wurde erstmals schon am Vormittag und am Nachmittag geschossen 
und am Sonntag, 9. Sept., vormittags von 0900 bis 12 Uhr. Der Schiessbetrieb verlief 
den Erwartungen entsprechend intensiv und erbrachte als erfolgreichste Gruppe die 

: Pistolensektion Freier Schiessverein Zofingen mit besserem Streichresultat 
in die beste Klassierung der diesjährigen Gruppen-Rangliste mit einem Total von 
349 Punkten. Von den 	kantonalen 	Konkurrenten schaffte sich die Sektion der 

Schützengesellschaft der Stadt Luzern, mit ebenfalls 349 Punkten 
die stärkste Position. Den Wanderpreis, eine handgeschmiedete Original-Halbarte mit 
gesticktem Wimpel und den Sieger Plaketten aller Gewinner seit 1972 erhält dieses Jahr 

die Pistolensektion Freier Schiessverein Zofingen 
als souveräner Gruppen-Sieger; 

Die beiden Ehrenpreise von je 8 Gutscheinen für die Pilatus-Rundfahrt im Werte von je 
Fr. 250.- pro Gruppe erhalten die folgenden Gewinner: 
- die erste ausserkantonale Gruppe: Freier Schiessverein Zofingen 
- die erste kantonale Gruppe: 	Schützengesellschaft der Stadt Luzern 

mit herzlicher Gratulation zu den erzielten Spitzen-Resultaten: 
In der EINZaEL-WERTUNG zeigten ihre gute Form die folgenden 3 Meisterschützen: 

im 1. Rang: Bucher Franz 	Jg.20 	56 Punkte mit der Bargabe von Fr. 100.-- 
im 2. Rang: Rust Josef 	Jg.33 	56 Punkte mit der Bargabe von Fr. 60.-- 
im 3. Rang: lmboden Walter Jg.44 	56 Punkte mit der Bargabe von Fr. 40. 

An Auszeichnungen wurden abgegeben: 24 Goldkränze, 42 Kranzkarten A Fr. 9.-- 

Die Halbarte als Gruppenpreis 	102 einfache Kränze, 191 Kranzkarten ä Fr. 7.- 
92 Ehrenmeldungen 

Total beteiligten sich 117 Gruppen ~ 8 Mann mit 936 Gruppenschützen und 49Einzel-
Schützen. Damit wurde die letztjährige Höchstbeteiligung noch um 9/Gruppe"-über-
troffen. Die Pistolenschützen präsentierten recht erfolgreiche Leistungen, sowohl 
innerhalb der Gruppen-Resultate, wie auch im Auszahlungsstich Waldegg, der vielen 
Schützen noch immer recht willkommen ist. 

Die Organisatoren danken im Namen des Pistolenclubs der Feldschützen Luzern allen 
teilnehmenden Sektioix4und den Wettkämpfern im Gruppen-Fettkampf recht herilich 
Um einen derartigen Schiessanlass ohne Zwischenfall über die Bühne zu bringen, 
braucht es jahrelang-zuverlässige, treue Mitarbeiter, die sich in einer Kette der 
notwendigen Verrichtungen auskennen und sich dazu in freiwilligem Einsatz zur bereit-
willigen Verfügung halten. Ihnen allen sei im Namen des Organisations-Komitees für 
ihre Tüchtigkeit und Erfahrung der beste Dank ausgesprochen. HK 

Das Organisations-Komitee für das 
Zentralschweizerische Fistolengruppenschiessen 
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